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für die Oberamtsbezirke

a g o l d und Horb.
Freitag, denA. Januar !849

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Aufforderung
eines

Verschollenen.
Adam Weber,  Schmid von Ober¬

thalheim , geboren den 7. Dezember
1777 , Lohn des weiland Johannes
Weber von da , ist längst verschollen
und es ist von seinem Leben oder Tod
nichts bekannt. Es ergeht daher an
ihn und seine etwaigen Leibeserben die
Aufforderung, sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den, widrigenfalls das unter Pflegschaft
stehende Vermögen des rc. Weber an
seine bekannten nächsten Jnrestaferben
vertheilt werten würde.

Den 20. Dezember 1848.
Königl. Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannlen Gantsachen

ist zur Schulden-Liquidatton rc. Tag-
sahrt auf die unten bezeichnte Zeit
anderaumt , wozu die Gläubiger unter
dein Ansügen vorgeladen werden, daß
die Nichtliquidirenden, so weit ihre
Forcerungen nicht auS den Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schlüsse der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung ces Verkaufs der Masse Gegen-
stänve und der Bestätigung des Güter-
xflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Michael Walz,  Wollweber von Eb-
bausen,

Freitag den IS . Januar k. I .,
(nicht den 29., wie in der vorigen Num¬

mer stand) ,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst.

Johannes Brei mayer,  Metzger
von Wildberg,

Samstag den 20. Januar k. I .,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Ratbbaus daselbst.
Karl Küste rer,  Lammwirth von

î ompelscheuer,
Montag den 29. Januar k. I .,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Natbbaus in Enztbal.

Den 4. Dezember 1848.
Königl. Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Ebbausen.

Schulden - Liquidation.
In der Gantsache des

Jodann Georg SPatbelf,  Nöhms-
Tochtermann von Ebhausen,

ist zur Schulden» Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf

Montag den 15. Januar 1849,
Morgens 8 Ubr,

auf das Raibbaus zu Ebbausen anbe¬
raumt, wozu vre Gläubiger unter dem
Ansügen eingeladen werden, daß die Nicht-
liquidirenden, so weil ihre Forderungen
nicht aus den Gerichtsakten bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen, von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich ernes etwaigen Ver¬
gleichs, der Genehmigung des Verkaufs
der Masse-Gegenstände und der Bestä¬
tigung des Gülerpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe beitreten.

Den 11. Dezember 1848.
Königl. Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

In nachgenannter Gantsache wird
die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an dem unten bezeichnten
Tag und Ort vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech-

tigten andurch vorgeladen werde» , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidakions-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in kein andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
auS den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches, der Genehmigungdes Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬treten.

Johannes Merkt,  Schreiner in
Nordstetten,

Dienstag den 23. Januar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus in Nordstetten.
Jung Franz Joseph Widmann,

Taglöhner in Börstingen,
Mittwoch den 24. Januar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus in Börstingen.

Anton Merkt,  alt Schultheiß in
Isenburg,
Donnerstag den 25. Januar,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhaus in Isenburg.

Seligmann Otten heimer,  Vieh¬
händler in Nordstetten,

Freitag cen 26. Januar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus in Nordstetten.
Claudius Na fz, Weber in Alkheim,

Samstag den 27. Januar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus in Allheim.

I



Alt Philipp Küster,  Schlosser in
Herd,

Montag den 29 . Januar,
Morgen ? 8 Uhr,

auf dem Raidhaus in Horb.
Len 22 . Dezember 1848.

Kömgt . Obeeamtsgericht.
H artmau n.

Obcrcrmtsgerichr Hsrb.
Horb

Schulden - Li ^uidativnen.
In nachgenaiiiucn Gaittflicheu werden

die Schulden - Liquidanon und die ge¬
setzlich damit verbundenen weneren Ver
Handlungen an den unicn bezeichneten
Tagen und Orien vorgenominen . wozu
die Gläubiger uud.,Adso»deruiigs -Berech-
tigren andurch vorgoladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigie zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Ansiand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liguldattoiis Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem enien wie in dem andern
Fall , unter Vorleg mg der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
al » für deren eiwaige Vorzugsrechte
anzumeldcn.

Die nicht liauidirenden Gläubiger
werden , so weil ihre Forderungen nicht
aus den Geruchln - Atten bekannt sink,
am Schlüsse der L'.guidanon durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen niailerscheinenten Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegeustäntc und der Be¬
stätigung des Güterpflcgcrs der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bci-
tretcn.

Fidel Junget,  Fuhrmann in Bör-
stiugen,

Montag den 15 . Januar,
Morgens 8 Ukr,

auf dem Räthhause in Börstingen.
Michael Singer,  Taglöhuer in

Isenburg,
Dienstag den 16 . Januar,

Morgens 8 Uhr,
auf dein Rathhause in Isenburg.

Anton Wiedmaier,  Fuhrmann in
Eutingen,
Mittwoch den 17 . Januar,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause i» Eutingen.

Jung Johannes Weil,  Bauer in
Bittelbronn,
Donnerstag de» , 18 . Januar,

Morgens 6 Uhr,
auf dem Rathhause in Burclbronn.

Job . Georg Koch , Gemeinderath in
Eö >stiiige»,

Freitag de» 19 Januar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Nachhause in Börstingen.
Thomas Bach , Bürger inJklingen

und Kramer zu Grunmcrkstclien,
Samstag den 20 Januar,

Morgens 9 Uhr,
auk tcm Nachhause m Glunmetlstettcn.

Len 13 Dezember 1848.
Königs Obcramisgcricht.

H a r t in a n n.
O b e r m u s b a ch,

Gerichlsbezirks Fi cudenstadt.
Lieg c n s ct) a ft s vork  a n f.

Auf die in der Gaulinasfe des Och-
ftnwir -hs Seda-
stian Frei IN

E - Otermusbach vor -
handcue Liegen¬

schaft, bestehend i» :
Dem schön und gut eingerichteten

Wirihshaus mit Scheuer , Stal¬
lung , zwei Scköpfen , besonderem
Wasch - und Backhaus mit Pvt-
aichensiedcrci und Brannlwcinbren-
»crei,
( 'Brand -Bcrs -Anschlag 7300 fl.)

nebst s/g Bivrgcn !3,6 Rinken Gras¬
lilie Baumgarien beim Haus,
zus. angeschlagen für . 4200 fl.

3 ^ Viorge » 2,7 Rüchen Mah -scld
in der Mühlhalden , neben Joh.
Biarlin Wurster und kein Weg,
Anschlag . 400 fl.

2Pg Morgen 10,7 Ruthen in Mauer-
ackcr» , »eben Hirschwinh Mast
und Adam Hofer,
Anschlag . . . . . 200 fl.

! platz im Brand , neben Martin
Wurster und Schuliheiß Zn 'fle,
Anschlag . 200 st.
Auf Unter m usbachcr

Bl arknng:
1 Morgen I Vericl !5H^ Rüchen

i abgcholzier Walt un Bokicswald,
Anschlag . 25 fl.

Ans Hallwanger Markung:
1 /̂g Blorgcn 37,4 Ruthen abgehetz¬

ter Wald im Eschenrieih , neben
dem Staatswalt und Michael
Kolmbach von Hallwangcn,
Anschlag . 25 fl.

ist nur ein Angebot von 3500 fl. er¬
folgt unt wird taher dieselbe, dem Be¬
schluß der Gläubiger gemäß , wiederholt
zum Verkauf gebracht.

Hiezu ist Tagfahrt auf
Dienstag den 23 . Januar 1849,

Morgens 10 Ubr,
festgescst, wozu dieLicdhaber Ungeladen
werden.

Auswärtige Steigerer haben fick mit
obrigkeitlichen Vermögens - Zeugnissen
zu versehen.

De » 21 . Dezember 1848.
Schnltheißenamt.

rr

Wart  h,
Oberamls Nagold.

2L iederkvlrer
i eo  ns cii a ' ts -Ä«cr ka " f.

Da der Verkauf ter L'egenichasc des

4 ,̂8 Morgen 42,5 Ruthen Acker und
'/g Morgen 37,0 Rüchen Wiesen im

Angclsbronuen , neben Friedrich
Braun und der Anwand,
Anschlag . 250 fl.

5 /̂8 Morgen 8,1 Ruthen Wiesen in
Bech,niesen, neben Friedrich Braun,
bcidei seiis,
Anschlag . 500 fl.

Jakob Grvßmann,  Tagiöhners von
hier, kein günstiges Resultat

MbAsZWK lieferte, so wird dieselbe wie-
derholt znm Nerkanf ausge-

ftzr:
Ein zweistöckiges Wohnhaus , mitten

im Dorf , zwischen Jakob Braun
Taglöhuer , und Michael Herker,
gerichtlicher Anschlag . . 180 fl.

Eine neu erbaute Scheuer bei dem
Haus , zwischen Leonhard Kalm-
baw und sich selbst,

-'s Morgen 20,1 Ruthen Wiesen in
Thatwiescn , neben dem Weg und
Johannes Mast,
Anschlag . 800 fl.

4 ^8 Morgen 4,9 Ruthen Wald,
Sticueplatz im Brand , neben Atain
Hofer und Martin Scegcr,
Anschlag . 150 fl.

11 7s Morgen 36,0 Ruthen im Rei¬
chenbacher Wald , neben den An¬
stößern Matreus Zieste und Jakvtr
Friedrich Hofer,
Anschlag . 300 fl.

6 ^ 8 Morgen 42,6 Ruthen Streue-

qerichtliwer Anschlag . 160 fl.
2 Viertel 4 ^ Rntbe » in oberen Äe-

ckern,  zwischen Arier,mich Lu;
und Michael Feuerbacher,
gerichtlicher Anschlag . . 50 fl.

2 Morgen H2 Viertel iin Mößle,
zwischei, demAll lantweg und Ja¬
kob Broun,
gerichtlicher Anschlag . 130 fl.

3 Viertel im Mößle , zwischen den
Anwendern und sich selbst,
gerichtlicher Anschlag . . 45 fl.

3 Viertel im Langenhag , zwischen
dem Weg und Joh . Georg Prägel,
gerichtlicher Anschlag . . 6 fl.
Viertel 17 ,̂g Ruthen im Hum-

melderg , zwischen Jakob Stepper
und Andreas Lei;, Metzger,

7.
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gerichtlicher Anschlag. . 12 fl.
1 Vwüel 2Rnrde » im Hnnimctbeig,

zwischen Jakob Steppe : une An¬
dreas Lei;, Metzger,
nciicktlichci Anschlag . 12 fl.

2 Viciiel im Roiü , zivifedc» Adler-
wttidLnz nntJedan » Georg Kece,
gciicktlickcr Anicklag . . 15 fl.

Eoci Shai t ler Viarkung :
2 Viertel in Bnkenackern oder in

der Heiden , znuschen Hirfchwirlh
Dürr und Jakob Herier , Sckmid,
gerichtlicher Anschlag . . 20 fl.

1 Morgen aus der Heiden, zwischen
Andreas Wöincr und JohaiineS
Rolkfuß in Ebersdardt,
gcr 'chtlicdcr Anschlag . . 30 fl.

Der VcrkansSlag ist ans
Freitag den 26 . Januar 1849,

Nachmittags I Uhr,
bestimmt.

Die Kau 'Slicbbaber werden auf obige
Zeit auf daS hiesige Raihhaus Unge¬
laden.

Die Herren OrtSvorstchcr werden
crsuebt , diesen Verkauf i» ihren Ge¬
meinten acfaüigst bekannt machen zu
lassen. Den 2 Januar 1849

Gnicrpfleger : S t o l l.
Mühlen a. N .,

Gei ichisbeznks Horb.
H a m u»c r Werks-

nnd
Z:>' r-'nscktttlS - Verkauf-

Nack einem Erlaß des Königlichen
Obcramtvgericklö sollen die Kedanlick-

. . keilen  und die
MÄWMWftG - Er Lcgensckaft

des w Gant
M -nnn geralhenenAMLMTWWD F ^ roenen

s frr e n »,
Kupfcrbammci schmitS von hier nnd Kn °-
gerS zu Tübin en , im ErekntwnSwcge
im öffentlichen Anfsircich g» den Meist¬
bietenden verkauft werden.

Zur Verkaufsverhandlung , wclcke auf
hiesigem Rathhause stattsintet , hat man

Samstag den 20 . Januar >849,
Nachmittags 1 Uhr,

anberanmt.
Die VerkaufS -Objckic sind folgende:
«) 15,0 Ruthen Wohnhaus , 12,0

Ruthen Waffe : stnoe , hg Morgen
29 .4 Ruthen Wasserkanal , h/g
Morgen 41,5 Ruthen Hofraum
und Weg , zusammen hg Morgen
1,9 Rachen.

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit ein¬
gerichteter Kupfer - und Eisenham-
mcrsckmide und Gewehr -Fabrik in
uniern Gavten , neben sick selbst
und Gemcindepflcgcr Schneide : .

ID Ein ein,lockiges Gebäude beim
g.mnüiie . tverk» worl , clneSchnut-
loertliatte emgerttylei war,  zur
Gewehr - Faarrk.

c) El » zweistöckiges Gebäude mir
eingericktt-iei Wohnung , Keller und
Elscnmaga .ia i,u unie .sten Stock
bc. dem >?ai»!iier,ve :k.

<I) Eine zwnsiock ge Kohlenschcrier
in zwei Ainheiinugen belui gda-u-
mc ! ivei k.

el Eine ziveistockige Serener und
Siaünng beim Hammerwwrk.

1) hg Morgen Gemnsegarien und
4^ Morgen 5,9 , ^ ^
Ruthen Gras - und
Baumgarten da-
selbst ; ferner , Hg
Morgen 46,6 Ruthen Gras - und
Baumgarien daselbst ; sämmtlichc
Garten befinden sich bei dem Ham¬
merwerk.

A ecke r:
^Morgen 9Ruthen Acker imRüng-

siiegle und ^ Morgen 21 Ruthen
früher Weinberg ob dem Horber
Weg.

Bemerkt wird , daß das ganze An¬
wesen erst im Jahr i 835 neu gebaut
wenden ist, imJahrl845 nochalsKr-
pfeihammerwcrk 'cingerichtctworden lvar
und das Werk wieder ganz renovirr
worden , ana - ist dieses Werk in diesem
Jahr zu einer vorzügliche .! Gewehr¬
fabrik cttigcrichicl worden , was neben
Eisen - und Kupfermachen betrieben wer¬
den rann.

Fammtliche Gebäulichkeiten sind im
besten Zustand , auch ist das ganze Jahr
hinlänglich Wasser zum Bel >cd des
Werkes , das nie zngestellk werden darf,
auch bei der größten Kalte gibt es
kein Eis , und ein thätiger Geschäits-
mann sein ganz gutes Auskommen fin¬
den würde.

Ferner wird noch bemerkt , daß der
vollständige Handwerkszeug zum Elsen -,
Kupfer - und Gcwehrfabriziren beim
Werk war , nebst den vorzüglichen
Drehbänken und Bohrmaschinen.

Die Derkanfsdetingungen werden vor
der Verhandlung veröffentlicht werden,
bemerkt wird aber , daß sich unbekannte
Kauf -lustige vor der Versteigerung mit
Vermögens - und PradikatSzeugnissen
anSzuwciscn haben.

Den 21 . Dezember 1848.
Schnllheißknamt.

Müll e r.
Wenden,

OberamtS Nagold.
Schafweide - Verleihung

Die hiesige Sommerschafweide , auf

welcher 125
Stücke anfge-

fchlagen werden
^ -dürfen, und die¬

selben gut ernähren kann, wird am
Montag dem 15. Januar 1849,

Vormittags 10 Uhr,
ans dem hiesigen Nachhalls auf ein,
zwei oder drei Jahre verpachtet , wozu
die Liebhaber , mit geeigneten Zeugnissen
versehen, eingeladen werden.

Den 29 . Dezember 1848.
Ans Auftrag:

Schnlchetß S k o 1 l.
Böfinae n,

OberamtS Nagold.
28 iedcrhviter

8ro'geilsct,a °ts - Verknus.
Da der Ve kauf der Liegenschaft des

in dem Gant dcfindlickcn Hieronimns
-- M ö n ch, tie in den

AA , Blattern Nr . 96
^HZE und 97 naher be-

...- ... sckrieoen ist , kein
günstiges Resultat lieierie , so ist am Li-
qnikattviiSiag beschlossen worden , daß
den Gläubige . n zu Gunsten ein wieder¬
holter Verkauf

Monrag den 22 . Januar 1849,
Vormittags >0 Uhr,

ans hiesigem R ubbause stattsinde.
Hw Herren Orlsvorsteher iverken er¬

sucht , es in ihren Gemeinden zu ver¬
öffentlichen.

Den 21 . Dezember 1848.
Schultheiß Koch.

Böblingen.
2Faarer >la,zer - Verkauf.

Wegen Auflösung meines hiesigen
FabrikgeschafteS werte ick

Dienstag den 9 Januar,
von Morgens 8 Uhr an,

und je nachdem auch am
folgenden Tage , in mei¬
nem Hause mein großes
Warrcnlager , bestehend
vornämlich in schwarzen

und farbigen baumwollenen Halstü¬
chern rc. , eigenen Fabrikats , in Par-
thieen von einigen Dutzend, gegen baare
Zahlung zur Versteigerung bringen und
lade hiezu alle Liebhaber und nament¬
lich die Händler der dortigen Gegend ein.

Den 27 . Dezember 1848.
Gottlob Jordan.

N e u b u l a ch,
OberamtS Calw.

Zu verkaufen:
Im Pfarrhaus daselbst eine sehr dauer¬

hafte , unbedeckte , ein - auch
zweispännige Droschke zu

-äusserst billigem Preis.



Nagold . ,
Meisterrecbts -C'rthLilu»g. !Dem Daniel Scvill , Zimmermaim, !

von Ebhausen wurde laut oderamtlichem
Beschluß vom 30. Dezember 1848 das«
Meisterrecht dritter Stufe erthcilt, waS jhiemit zur Kcnntniß gebracht wird. iDen 30. Dezember 1848.
Zunftobmann : Oberzunftmcister:

Belling . Job . Gg. Benz . !
Nagold.

Lohmüüte - Empfehlung.Meine aufs Beste eingerichtete Loh-
mahlmühle empfehle ich aus-

^uvartigen Gerbern und sichere
^schnelle und billige Bedie¬

nung zu. Aug R e i M e r t,
Kaufmann.

Horb.
Mir die Herren Schullehrer.Von dem Herrn Verfasser des mit so vielem Beifall ausgenommen«:»Sckulbiichlemb:

Erster Unterrichc von dem dreicimgen Gott für die zweibis drei ersten Schuljahreu. s. w.ist wieder ein neues Schriftchen erschienen, das sich der gleiche» Aufnahme er¬freuen wird und den Titel führt:
Erweiterung des apostolischen Glaubensbekenntnisses, einAmulet für katholische Christen, besonders für die ka¬tholische Schuljugend. Preis ln Parrhien zu Z kr. perSrück.
Besonders die Herren Schullehrer werken auf dieses trefflicke, namentlichaber zum Rel gions-Unterrichk nützliche Schriftchen aufmertsam gemacht. Aderauch zu geeigneten Weihgeschenke ist cs zu empfehlen.

M . Christian,  Buchbinder.
Zur Unterstützung der deutschen Gewerbehat sich eine Gesellschaft von Kapitalisten vereinigt, um vermittelst einer Vertheilung, bei weicheralle Aktien innerhnlb sechs Mo unten etwas erhalten,die Fabrikate solcher deutschen Gewerbsleute, welche in gegenwärtiger Zeit am meisten darniederliegcn zu verwerkhen.Die Gegenstände bestehen in Wagen , Korrepianos, wenbvollcn Gold- und Silbcrsachen, Uhren, Möbels, Leinen, son¬stigen nützlichen Gegenständen und Staats -Pramien - Sweinen , worauf die Summen von resp. Banco Mark 120,000,fl. 50,000 rc. gewonnen werden können, der geringste ist ein Etuis mit zwei silbernen Messern und zwei silbernen Gabeln.Dagegen sind die Einlagen sehr gering und auch für Unbemittelte möglich gemachr, sie betragen in derersten Abthellung, Ziehung am 28. und 29 . Dezember 1848 . . 36 kr.,zweiten Abteilung , Ziehung am 25. Januar 1849 . . 1 fl. 12 kr.,dritten Abtheiluiig, Ziehung am 19. Februar >849 . . ist . 30 kr.,vierten Abtheilung, Ziehung am 15. Marz 1849 . . . 1 st. 30 kr.,fünften Abtheilung, Ziehung am 10. April 1849 . 54 kr.,sechsten Abtheiluiig, Ziehung am 3. Mai bis den 19. Mai 1849 1 st. 30 kr.Um den Verdacht der Parteilichkeit von sich abzuwälzen und Kosten möglichst zu ersparen , wird die Gesellschafteine Lotterie nicht selbst veranstalten, sondern hat die Einrichtung getroffen, daß alle Nummern der Aktien, welche in derBraunschweiger Staaislvlierie mit hohen Gewinnen herauskommen, auch hier die schönsten Stücke erhalten , und denNummern, welche in Braunschweig leer ausgehen, vier die geringsten Gegenstände znfallen.Wer sich für die Sacke imeressirt, kann das Nähere , so wie auch Aktien erhalten beiG. Zaiser in Nagold und Verwaltungs -Kandidat Heberle  in Horb.Es sind nur noch sehr wenige Aktien zu haben. Auch können die geringstenGewmne emqesehen werden bei G. Zaller.Das Resultat der ersten Abtherlung wird in den nächsten Nummern dieses Maries be¬kannt gemacht werden.

Kruchtpreise.
Krucht-
galtunz.

Altenstaig , !
den 3. Januar 1849, >

per Scheffel. !

Freudenstadr,
den 30. Dezember 1848.

per Scheffel. !
oen Tübingen.

29. Dezember 1848,
ver Scheffel.

Calw.
den 23. Dezember 1848,

Ver Scheffel.st. krgst . kr. st- kr. «fl. kr. fl- kr. S. kr. L. kr.ifl . kr.
1^ '

kr. fl. kr. ü. kr. s. kr.Dinkel, alt. _ !- - -
— 4 36 4 32 4 24» neuer 4 43 , 4 38l 4 20 — — — — — — 5 15« 4 46 4 — 4 36 4 22 i 4 12Kernen . 11 24 —̂ — — — 11 28 10 40 10 8 10 32 «— — — 11 48 11 34 ilt 20Roggen . 7 28 - — — — 7 28 6 56 — — — -j - - — 7 12 6 56 I-

-j
«erste . 6 18 , 6 8 — — 6 40 r 30 6 — 5 28 — — _ — 6 24 5 52 -—Haber . 3 12 , 3 — — — 3 20 3 18 3 — 3 30 - 3 2tj 3 3 18 r 12 3Mülilfrucht- —- -- - — - — — '- _ _ _ _ — — — _ _Weizen . -
Bohnen . — — — — — — — 7 roj — — — — 7 12 6 56Erbsen . — 10 40,10 8 — —Linsen

! 9 36 — —
l

10 40

Brvd - 85 Weischpreise-
In Alrenstaia : In Tübingen --tP .Kernenbr. 9 tr . -1P.Kernenbr.t0k.

Weck9 L. 2 Q . t Weck8 L. 2 Q . t „
Ochsengeisch 10 „ Ockscnsteisch S „Rindfleisch . 8 „ Rindfleisch. . 7 .
Kalbfleisch . 8 „ Kalbfleisch. . 7 „
Schwfl.abgez.il Scbwfl.abgez. 9 „» unabgez.1L „ ! „ nnabgez. 10 .
JnFreuvenstaot : ! In Calw:4 P .Kerncndr.10kr.14P .Kerncnbr. 1OU.

WeckftL. IQ . 1 . -Weck  8 «. 2 O . 1.
Okbiennench 9 . Dcbsenfleisch 9 .
Rindfleisch 7 „ -Rindfleisch. . 8„Kaibkelsw . 8 . Kalbleisch . . 6„
Schwfl.abgez.IO „ iSlpwfl . abgcz. S„

unabgez.11 » ! . uuaogez. 10„Nedigirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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